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Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Dienstag, den 7. Februar 1882.

I. Cwartal. SR. Abonnements-Vorstellung.

Doktor Klaus.
Lustspiel in fünf Akten von AdolphL'Arrouge.

Regie: Herr Hancke.

Personen:
Leopold Griesinger, Juwelier Herr Morgenweg.
Julie , dessen Tochter Fräulein Hartman».
Mar von Boden, deren Gatte Herr von Hoxar.
Dr. Ferdinand Klaus Herr Lange.
Marie, Griesingers Schwester, seine Frau Frau Grösser.
Emma, deren Tochter Fräulein Thaller.
Neferendarins Paul Gerstel Herr Hansen.
Marianne, Haushälterin bei Griesinger Frau Baldeuecker.
Lubowski, Kutscher j - . . i Herr Nebe.
Auguste, Dienstmädchenj iuaue | Fräulein Schwarz.
Frall vou Schlingen Frau Obermüller.
Anna Fräulein Wabel,
Behrmann Herr Consentins.
Colmar,
Jakob,

Bauern Herr Kürner.
Herr Stöbe.

Eine Kanunerjungfer Fräuleiu Gärtner.
Ein Stnbeumädchen Frau Weiß I.
Eine Köchin,
Ein Lohndiener.

Anfang:  halb sieben  Uhr. Ende: halb zehn Uhr.
Kasse - Eröffnung : K Uhr.

Krank:  Frau Lauge.  Kontraktlich beurlaubt:  Herr Höcker.

Balkon-Frcnidcnloge. . 4M . — Pf.
Fremdcnloge II . Range 2 „ 60 „
Fremdenloge im Parterre2 „ l>0 „
LogenI. Rangs . .. 3 „ 50 „
Balkon 3 „ 50 „

Balkon-Stehplatz . .  2 M. — Pf.
Parterre-Logen . . . 2 „ 40 „
Loge» II . Rangs . , 2 „ — „
Parterre-Sperrsitze. . 2 „ 40 „
Parterre 1 „ 50 „

Logen III. Rangs . , 1 M. 50 Pf.
III . Rang. Sitzplätze. 1 „ —■„
III . Rang. Stehplätze. - „ 80 „
IV. Rang. Mitte . . - „ 70 „
IV. Rang. S -itc . . - 50 „

Damit an der Kasse durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkauf  findet am Tage der Vorstellung vou ll —1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgabe der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */♦ Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen auf numerirte oder Logenplätze  wollcu gesl. persönlich oder
schriftlich bei Großh. Hoftheater-Verwaltnng bis längstens 12 Uhr Mittags des der Vorstellung
vorhergehenden Tages gemacht werden.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  T ageskaffe verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen. "***"***

J
[

Mittwo  ch, den8. Februar.  Theater in Baden: 18. Abonnements-Vorstellung.
Fidelio.  Oper in zwei Akten von L. van Beethoven.

Donnerstag , den 9. Februar, I. Quartal,  22.  Abonnements-Vorstellung.
Cyelus von Stücken aus dem Beginn des 1*». Jahrhunderts . III . Abend

Neu einstudirt:  Der Paria.  Trauerspiel in einem Akt von Michael Beer . Neu einstudirt:  Die
Helden.  Lustspiel in einem Akt und in Alexandrinern von Marsano . Neu einstudirt:  Die Miß-
Verständnisse.  Lustspiel in einem Akt von Steigentesch . Neu einstudirt:  Der Platzregen als

Ghcprokurato ?. Dramatisirte Anekdote in einem Akt vou E- Naupach.

Druck der Chr. Fr. Müller 'schen Hofbuchdruckerei. Nachdruck verboten.
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